
PROTOKOLL  zum Treffen  

Pfarreiausschuss nachhaltigkeit     

Termin: 23.08.2022, 18:30 – 20:15 Uhr 

Ort: PfZ StMIchael 

 

 

Anwesend: Frank Buhs (FB), Stephan Chmielus (SC), Hannah Damm (HD), Ralf Ellwardt (RE), 

Magdalene Holtmann (MH), Reinhard Kemper (RK), Uta Schnier (US), Cordula Stening (CS), 

Barbara Tietz (BT), Martin Swertz (MS), Tineke van der Velden-Anstötz (TVA); 

Entschuldigt: Doris Hoeter (DH), Markus Offer (MO), Michael Kasparik (MK), Veronika Güttler 

(VG), Ulla Tiete (UT) 

 

 

1. Vorstellungsrunde 

aus der Vorstellungsrunde: 

• die Weitergabe von Infos aus dem AK Nachhaltig an die Gremien, an die 

Gemeindemitglieder muss durch Öffentlichkeitsarbeit noch mehr verstärkt werden 

• was ist mit den Kitas? Streben diese eine eigenständige Lizenzierung an? Hier muss 

nachgefragt werden. 

 

2. Neues aus den Greminen und Gruppen 

2.1. Kirchenvorstand 

Aus dem Kirchenvorstand kommt die Idee, einen AK Energie zu gründen, der sich mit dem 

Thema Energie beschäftigt und gebäudeübergreifend einen Vorschlag für Energieeinsparungen 

in die Gremien gibt; z.B. Anstrahlung von Kirchen, Austausch von Leuchtmittel zu LED, 

Temperaturregelung der Heizungen im Winter, Wasserverbrauch etc. 

Ein erster Termin des Arbeitskreises Energie findet statt, am: Donnerstag, 25.8.22 von 16:00 – 

17:00 Uhr im Pfarrzentrum St. Theresia, Waldeyerstr. 58. Wer Interesse hat, kommt gerne 

dazu. 

Die Erarbeitung der Vorschläge zu Energieeinsparungen gehen an die Gremien, und werden u.a. 

am 6.9. in der Bauausschuss-Sitzung diskutiert. 

 



Es hat ein weiterer Termin mit Architekten, Fachplanern und Kirchenvorstandsmitgliedern zum 

Thema Photovoltaik auf dem Kirchdach St. Michael stattgefunden. Verschiedene 

Betreibermodelle und PA-Modelle wurden vorgestellt und diskutiert.  

 

2.2. Pfarreirat / Kirchen u. Pfarrzentren 

aktuell keine neuen Infos  

 

3. Auswahl Kriterien für Lizensierung 

Die anwesenden Mitglieder des AK Nachhaltig schlagen vor, folgende Kriterien für die 

Lizensierung aufzustellen: 

(1) Eine-Welt-Läden 

bereits umgesetzt: 

in der Pfarrei gibt es an jedem Kirchort einen Eine-Welt-Laden, der ökologische und 

fairgehandelte Waren verkauft. In St. Sebastian, St. Theresia und St. Michael werden die 

Eine-Welt-Läden durch Ehrenamtliche der Pfarrei geleitet. An der Überwasserkirche gibt es 

in der Frauenstr. den Eine-Welt-Laden La Tienda. 

 

(2) Öko-faire Beschaffung  

bereits umgesetzt: 

Einkauf von ökologischen und fairgehandelten Waren in den Eine-Welt-Läden (Kaffee, Tee, 

Geschenke etc.) für Pfarrbüros, Pfarrzentren 

Einkauf von recyceltes Kopierpapier, Toilettenpapier,  

Einkauf von regionalem Mineralwasser, Leitungswasser anbieten, Nabu-Säfte  

Kirchen: Opferlichter ohne Plastik- oder Metallumhüllung 

Verwendung von biologisch abbaubaren Reinigungsmitteln 

teilweise umgesetzt / geplant: 

Einkauf für Freizeiten und Veranstaltung: öko-fairer Einkauf, vermehrt vegetarisch/veganes 

Essen anbieten, Biofleisch – Bewusstsein schaffen! 

 

(3) Ressourcen schonen in Pfarrzentren: 

teilweise umgesetzt / geplant: 

Mülltrennung, kein Einweggeschirr in den Pfarrzentren, 

in Hausordnungen / Heimordnungen das Thema Nachhaltigkeit aufnehmen, dass dies auch 

für Gruppen gilt, die die Räume anmieten, Appell: Sparsam mit Ressourcen umgehen: 

Wasser, Strom … ansprechende Aushänge in den Küchen aufhängen 

 

(4) Solarthermie / Photovoltaik: 

bereits umgesetzt: 

Nachtspeicherheizung umgestellt auf Gas mit Solarthermie: beim Pfarrhaus St. Sebastian 



und Miethaus Isolde-Kurz-Str. 28  

beauftragt: Photovoltaik für Pfarrhaus St. Michael, Pfarrzentrum Innenstadt, Pfarrzentrum 

St. Sebastian;  

Konkrete Planung für St. Michaelkirche 

geplant: 

weitere Miethäuser, weitere Gebäude prüfen, z.B. Kirche St. Theresia 

 

(5)  Öffentlichkeitsarbeit 

geplant: 

wie können Gruppen voneinander lernen?, wie kann das Thema in den Medien genutzt 

werden? – Austausch zwischen Lagerleitungen / Küchenteams – Vernetzungen –

Pfarrnachrichten Artikel „Tipp der Woche“– Bewusstsein schaffen 

 

(6) Fahrrad – Mobilität: 

umgesetzt:  

Jobrad wird von der Pfarrei unterstützt;  

geplant: 

Beschäftigung mit dem Thema Mobilität, Z.B.: Lastenrad Café-Mobil für pastorale Aktionen – 

evtl. anderes Lastenrad für alle zum Nutzen, Ausprobieren, Gemeindemitgliedern zur 

Verfügung stellen – evtl. Räder mieten, z.B. über LASSE: LASSE – Dein Lastenrad für Münster 

(lastenrad-ms.de); (bei swapfiets gibt es keine Lastenräder) Versicherung und Reparaturen klären, 

falls Lastenrad gekauft wird. 

 

(7) Kitas - 

???? 

 

4. Sonstiges 

Tipp von Tineke van der Velden-Anstötz: Fair-City-Guide Münster App 

 

5. nächster Termin 

Der AK Nachhaltig trifft sich am Montag, 24.10.2022, 18:30 Uhr im Pfarrzentrum Innenstadt 

 

Münster, 23.08.2022 

 

Barbara Tietz 

https://lastenrad-ms.de/
https://lastenrad-ms.de/

